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1 Gesamteinnahmen 
Im Voranschlag 2027 liegen die Einnahmen bei 93,7 Milliarden; sie nehmen gegenüber dem 
Voranschlag 2026 um knapp 3,7 Prozent bzw. 3,3 Milliarden zu. Der Hauptgrund für das 
starke Wachstum sind die Einnahmen aus der Gewinnsteuer (+1,5 Mrd. ggü. VA 2026).  
Die Einnahmenschätzungen beruhen auf der Konjunkturprognose der Expertengruppe des 
Bundes vom 18. Juni 2026 sowie auf den Einnahmen, die in den ersten Monaten des 
laufenden Jahres eingegangen sind. 

Tabelle 1: Entwicklung der Gesamteinnahmen 

 
• Die Einnahmen aus der Gewinnsteuer werden für 2027 auf 19,0 Milliarden geschätzt. 

Gegenüber dem Vorjahresbudget entspricht dies einem Wachstum um 1,5 Milliarden 
oder 8,6 Prozent. Aufgrund der starken Einnahmenentwicklung in den ersten Monaten 
wurde die Schätzung für 2026 erhöht und auf dieser Basis auch die erwarteten 
Einnahmen für den Voranschlag 2027. Die Schätzung für die temporären 
Mehreinnahmen aus Genf blieb unverändert (2025-2027 in Mrd.: 1,5; 1,3; 0,4). 

• Die Schätzung der Ergänzungssteuer (OECD-Mindeststeuer) blieb aufgrund fehlender 
Erfahrungswerte unverändert. Der Bund erhält 25 Prozent der Einnahmen, die Kantone 
75 Prozent.  

• Die Mehrwertsteuer dürfte 2026 leicht über dem Budget liegen. Auf dieser Basis dürften 
die Einnahmen 2027 um 2,1 Prozent wachsen (analog nominales BIP).  

• Unter den ausserordentlichen Einnahmen sind eine Zusatzausschüttung der SNB 
(333 Mio.) sowie die Rückzahlung von Covid-Darlehen budgetiert. 

Rechnung Voranschlag Schätzung Voranschlag WR % WR %
in Mrd. CHF 2025 2026 2026 2027 S26-VA27 VA26-VA27
Gesamteinnahmen 87.8 90.4 92.1 93.7 1.7 3.7

davon ausserordentliche Einnahmen 0.6 0.4 0.7 0.4 - -
Laufende Einnahmen 86.8 89.3 91.0 92.6 1.7 3.7
Fiskaleinnahmen 81.7 84.7 86.0 87.9 2.2 3.8

Direkte Bundessteuer 32.1 33.1 34.1 34.6 1.6 4.7
Gewinnsteuer 17.4 17.5 18.9 19.0 0.6 8.6
Einkommenssteuer 14.7 15.6 15.2 15.7 2.9 0.3

Ergänzungssteuer 0.0 1.6 1.6 2.4 - -
Verrechnungssteuer 6.1 6.7 6.7 6.8 2.3 2.3
Stempelabgaben 2.6 2.5 2.5 2.5 0.8 0.4
Mehrwertsteuer 27.6 28.1 28.2 28.8 2.1 2.6
Übrige Verbrauchssteuern 8.0 7.7 8.0 7.8 -1.9 1.0
Verschiedene Fiskaleinnahmen 5.3 5.0 5.0 4.9 -1.0 -0.4

Nichtfiskalische Einnahmen 5.1 4.6 5.0 4.7 -6.0 0.7
Investitionseinnahmen 1.0 1.1 1.1 1.1 3.6 3.6
WR: Wachstumsrate 
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2 Gesamtausgaben 
Im Voranschlag 2027 liegen die Ausgaben bei 93,8 Milliarden; sie nehmen gegenüber dem 
Voranschlag 2026 um 3 Prozent bzw. 2,7 Milliarden zu. Im Jahr 2027 sind keine 
ausserordentlichen Ausgaben budgetiert. 

Tabelle 2: Entwicklung der Gesamtausgaben nach Aufgabengebieten 

 

• Die Ausgaben für die Sicherheit steigen im Jahr 2027 um 4,7 Prozent (+0,4 Mrd.). 
Dieser Anstieg geht insbesondere auf das Wachstum der Ausgaben für die militärische 
Landesverteidigung zurück. Knapp 60 Prozent der zusätzlichen Ausgaben für die Armee 
entfallen auf Personal- und Betriebsausgaben, rund 40 Prozent entfallen auf die 
Investitions- und Rüstungsausgaben. 

• Der Bereich der Sozialen Wohlfahrt wächst insgesamt um 2,9 Prozent (+0,9 Mrd.). 
Rund 0,5 Milliarden des Zuwachses entfallen auf die Alterssicherung, die Hauptgründe 
dafür liegen in der demografischen Entwicklung, der Anpassung der Renten an die Lohn- 
und Preisentwicklung sowie dem Wachstum der Mehrwertsteuer. Der Bundesbeitrag an 
die Invalidenversicherung wächst um knapp 0,2 Milliarden, u.a. aufgrund der steigenden 
Anzahl Neurenten in der IV, die den Bund zu einer Erhöhung seines Beitrags zwingen. 
Auch der Bundesbeitrag an die Prämienverbilligung nimmt um gegen 0,2 Milliarden bzw. 
4,8 Prozent zu; diese Zunahme reflektiert den erwarteten Anstieg der 
Durchschnittsprämie sowie das Wachstum der Versichertenzahl in der Schweiz. Die 
Ausgaben im Migrationsbereich sinken um gut 0,1 Milliarden.  

• Die Ausgaben für Landwirtschaft und Ernährung sinken im Jahr 2027 um 2,7 Prozent. 
Dies geht insbesondere auf Kürzungen bei den Direktzahlungen zurück. 

• Beim Aufgabengebiet Finanzen und Steuern nehmen die Ausgaben um 8,8 Prozent zu 
(+1,3 Mrd.). Dies insbesondere aufgrund von steigenden Anteilen Dritter an den 
Bundeseinnahmen, insbesondere an der direkten Bundessteuer (+1 Mrd.). Ausserdem 
nehmen auch die Ausgaben im Zusammenhang mit dem Finanzausgleich aufgrund der 
zunehmenden Disparitäten der Finanzkraft zwischen den Kantonen weiter zu (+0,3 Mrd.). 

• Die Ausgaben für den Verkehr sowie das Aufgabengebiet Bildung und Forschung 
nehmen um rund 1 Prozent zu. Die Ausgaben für die Beziehungen zum Ausland sowie 
die Ausgaben für die übrigen Aufgabengebiete bleiben im Vergleich zum Vorjahr 
weitgehend unverändert. 

Rechnung Voranschlag Voranschlag WR %
in Mrd. CHF 2025 2026 2027 VA26-VA27
Ausgaben nach Aufgabengebieten 87.6 91.1 93.8 3.0            

davon ausserordentliche Ausgaben 1.5 0.5
Beziehungen zum Ausland 3.6 3.8 3.8 -0.2           
Sicherheit 7.2 7.8 8.2 4.7            
Bildung und Forschung 8.9 9.0 9.1 0.9            
Soziale Wohlfahrt 30.0 31.8 32.7 2.9            
Verkehr 11.7 10.7 10.8 0.9            
Landwirtschaft und Ernährung 3.7 3.7 3.6 -2.7           
Finanzen und Steuern 14.2 15.1 16.4 8.8            
Übrige Aufgabengebiete 8.3 9.1 9.1 0.2            
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